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Dieses Matt erscheint wöchentlich zlveimnl , Mittwochs und Sonnabends . Preis vro Quartal » »/, Groschen . Inserate sindeu Dienstag rest ».
Krätag bis LT Uhr Mittags Aufnahme . . — Die gespaltene Zeile kostet 1 Groschen . '

Sonnabend , den 17 . Februar .
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Wo bleibt der Tcxtj?

Es streiten sich die Leute um Dentschland .
' s

Einigkeit ,
Und ob der alte Rothbart in '

glicht gar ferner
Züt

Sich wieder nwg erheben zu Deutschlands Ehr '

und Ruhm ,
Zn strafen eitlen Hochmut !- bei Fürst und

Pfaffenthum .
Und was ist stets der Ŝchluß vom Streit

im .deutschen Gau ?
— . Der ärgste Schreier schreit : O nein ,

der Bart war gran !^ —

So in den jüngsten Blättern deS Broker
Moniteur

Tritt auf ein Reformator und stellt hier das
Begehr :

„ Befreit vom Drück der Kirche und altem Zopf
und Tand

Die Bildungsstatt der Jugend : reicht All '
dazu !

die Hand !"

Daraus entspringt ein Kampf , man schimpft
. . . und Predigt viel ,

Und kommt zum Resultat : — das kommt
vom Kartenspiel ! —

Brake , Februar l6 . Der Einsender des
„ Heetw ?g

" -Artikels in vor . Nummer scheint zwar
seine Gedanken mit der guten Absicht dem Pa¬
piere übergeben zu haben , uni durch einen Tadel
der alten Liedertafel dis neue zu regerer Thä -
tigkeit aiizuspornen - - - doch müssen wir ihm
sagen , daß ein solcher Rüffel an der betreffen¬
den Stelle mündlich gegeben , besser znsagen
würde , als den ganzen Verein öffentlich lächer¬
lich zu machen . — Es wäre besser gewesen ,
wenn der Herr Einsender ( — wir glauben uns
in seiner Person nicht zn irren , obwohl er sich
hinter naiver Unwissenheit und Selbstschmeichelei
versteckt — ) dem Publikum erzählt hätte , daß
die Liedertafel nur p,ro aufgelöst sei ,
um eine bessere daraus erstehen zu lassen .

Und — ist das Kartenspiel denn der Grund
des . schlechten Besuchs gewesen ? Wir behaupten ,
nein ! cs war im Gegcntheil nur die Folge des¬
selben . Haben Sie , Herr Einsender , je ein voll - 1
ständiges Quartett bei den Kartentischen ver¬
sammelt gesehen ? — Der Grund lag tiefer ,
soll aber hier nicht anfgedeckt werden . — Nur
möchten wir nebenbei Noch dis Moralität unse¬
rer Vaterstadt insoweit in Schutz nehmen , als -
wir frei behaupten kännen , daß daS .Kartenspiel
hier keineswegs die Nolle spielt , welche der Ein¬
sender , des beregten Artikels in die Welt hinans -
pvsamien möchte . Brake ist in dieser Hinsicht
einer der solidesten Plätze in weitein Umkreise ,
denn das '

Spiel , hat . hier durchweg nicht den
Charakter der Leidenschaft , sondern mir der Un¬
terhaltung . Natürlich wird nicht Jeder beim
Spiel eine besondere geistige Nahrung finden ,
aber wer wollte darum so . pedantisch sein , diese
Passion geradezu zn verdammen und dafür eine

andere Neigung — etwa dielSchaustellung eig- !
ncr Weisheit oder politische Kannegießerei - - :
obenan zu stellen . Wer am Tage physisch und ?
geistig sich anstrengt , wird sich am Abend die !
für ihn am besten passende geistige und physische !
Ruhe selbst wählen : entweder schlafen , oder stu - !
diren , oder Karten spielen , oder singen , oder !
kannegießern u . a . m . , — dem , was seiner !
Neigung am besten entspricht,swird er stets den
Vorzug geben . Sollte nicht auch der Sänger
am liebsten dem Gesänge huldigen ?

Einige Sänger der alten und
neuen Liedertafel .

Vermischtes .

Zeichen der Zeit . Eine in Castel woh -
inende Familie suchte ein Dienstmädchen . Die ^
. Familie freute , sich sehr , als fiep, eines schönen !

Nachmittags , während man bennlj Kaffee sah , !
ein Mädchen meldete , das inscder Beziehung !

. zusagte und , » ach geschloffenem Engagement -
sofortigen Eintritt versprach . Wer beschreibt !
aber die schmerzliche Ueberraschung , als statt !
des erwarteten Mädchens der Vater desselben !
erschien und in würdevollem Ton die Erklä¬
rung abgab , daß er nichtzngeben könne , daß '
seine Tochter in einem Hause servire , in dem
man nicht einmal so viel Takt besessen , die¬
selbe z u dem Caffee einzuladen , den
die Familie während der EngagemcntSver - :
Handlungen getrunken . Und dabei blieb es , j
trotzdem die tiefgebeugte Fam >! ie - , br Versehen j
zerknirscht zngestand . Wonach sich ; » achten ! !

Ans Constantiiwpe ! vom 26 . Januar !
wird berichtet : Ueberaus strenger Winterz i
gleiche Nachrichten sogar nutz den südlichen !
Provinzen . !

auf der Uuterweser und Hunte .
Von Bremen 11 Uhr MgS .

Von Bremerhaven 7 Uhr , Mgs .

P .ostdampfschi .fffahrt zwischen Bre¬
men und R .cwyork .

Die nächsten Eppeditivnstage sind wie folgt
festgestcllt :

D . Hansa , am 24 . Fcbr .
D . Newyork , am 10 . März .
D . Bremen , am 24 . . Marz .
D -. Amerika , am 7 . April .
D . .Hermau , am 14 . April extra .
D . Hansa , am 21 . April .

^D . Newyork , am .5 . Mai . .
D , Bremen , am

'
12 . Mai extra .

D - Amerika , , am 19 . Mal .
Postbampfschissfahrt zwischen Bre¬
men n .

' chchKdvnP .Bremcn '' 'ii .
"SKM .

Äbf . nach Lonhon ' jeden Donnerstag Morgen

Abs . nach Hüll jeden Montag Morgen .
„ von London jeden Donnerstag Morgen .
. , „ Hüll jeden Mittwoch und Sonn¬

abend Abend bis auf ' Weiteres .
Die Direction des Norddeutschen Lloyd .
Mi -LiseMA, »« .

Director . Procürant .

Der Kahnschisser Diedr . Osterloh zu Fünf .
Hansen (Hammelwarden ) läßt am Montag , denSK . d . Mts . , Nachm . 1 Uhr ,in und bei '

seiner Wohnung :
1 Kleiderschrank , 6 Polsterstühle , 2 Tische ,
1 Sparheerd , 1 Spiegel , 1 Wanduhr , 1
zweischläfrige Bettstelle , 2 eiserne u . 2 ffnpftrne
Kessel , 1 Waschbalje , 1 Bohnenki

'sseir stn-.d
Mehrere Tonnen , mehreres Küchengerath , fer¬
ner : 1 Mast -mit Beschlag , 1 Giek , I Gaf¬
fel , 1 Boogspriet , 2 Schwerter mit Beschlag ,1 Sender mit Beschlag , i Spill mit Pallen
und Kranz , 2 kupferne Pumpen , 2 dito Spei -
gäaten , 2 große schwere Hammer , 2 eiserne
Anker 115 Pfd . schwer , 2 Ankerketten , 1 Was -
serfaß , 1 Drahtstäff , 1 Gestell Wamen , 2
Seitentakel mit -Blöcke , mehrere Blöcke und
Tanwerk , mehrere Zeltdielen '

, 1 4Miger
Kahnbodcn , mehrere eichend Nutzdielen und
mehrere Eaveling Brandholz , 2 dscheiie Scha -

: - lnppenriemen , so wie mehreres altes Eisen ,
öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungs¬
frist verkaufen .

Käufer ladet ein

_ F . G . Bvrgstede .
Unterz -ichncter ist seit langen JahreitH

größten Städten Amerika ' s als Zahnarzt ge¬
wesen und hat sich jetzt in Vegesack niedergelas¬
sen . Ganze Gebisse werden unter Garantie ^zn50 Thaler , einzelne Zähne zu 2 bis 4 Thaler
angcsertigt .

SSs -,

_ ^Zahnarzt .
Brake . Alle diejenigen , welche noch von dem

weil . Briefträger Ernst Wührmann zu fordern
haben , werden ersucht , pem Unterzeichneten Vor¬
munde , behuf Jnventarisirnng in den ersten Ta¬
gen specificirte Rechnnng zuzuftellcn .

._ ^ Bereich Wührman .
Alle diejenigen Herren Capitäne , w'elche . sich

für Gründung einer Efsecten -Bersichernngscassc
für Seeleute interessiren , wollen sich am

Sonnabend , - den 24 . Febr . ,
Nachkiiittags 3 Uhr ,

in D . Oltmann Gasthanse zn Braks zur gegen -
i .feikige« Bcrathung einftnden . Die Gründung einer
- solchen Casse ist für die Oldenburger .

'
SMahrer

i von um so größwrnl .JntcresseZta Pie
' '

bMp
'r ' in

! Vegesack bestandene Anstalt dieser
' Ästt Nid " Äuö -

j wäriige mehr znla
'
ssen will .

Mehrere Capitäne .



Hamm el wa rde n . Die zu Hammelwarder »

Kirche belegten - olim Oltmann Brnmmer ' schen

Zmmobilicn sollen am

Dienstag , den 20 . Februar d . I ,

Nachmittags 2 Uhr, ,

ini Beckersche» Gasthanse zn Hamuielwarder

Kirche öffentlich meistbietend verheuert werden .

Dieselben bestehen :

1 . in einem Hauptwohuhause bei der Hammel¬

warder Kirche , in welchem seit langen Jah -

. ren Gastwirthschüft betrieben worden ist.

L^ ist einem Pflughanim von 8 Jiick 21 ŝ f-

Ruihcn .
8 . in 35 Zücken Weideländereien , in 6 Käm¬

pen belegen .
4 . in einem Anßendeichsgroden .

5 . in einem Mannsstande und einem Frauen¬

sitze in der Hammelwarder Kirche .
C . Heye , Auct .

Brake . Die Ehefrau des Malers F . N .

Menscndiek zu Bremen geb . Jmmenhardt läßt

ihre von ihrem weil . Vater ererbte zu Brake an

der Süderdeich - und Langenstraße belegcne Kö¬

terei mit dem dazu gehörenden außerhalb des

Deich belegenen Streifen Landes

am 22 . Februar d . I . ,
^ Mittags 12 Uhr ,

jm Lokale des Großherzoglichen Amtsgerichts
Brake

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend

verkaufe » .
Das Haus ist massiv gebaut , enthält 2 Woh¬

nungen (obere und untere ) und eignet sich seiner

vortrefflichen Lage wegen zn jedem Geschäfte .

Käufer ladet ein
G . Gießclmann , Rstllr .

Der Kahnschiffer Eilert Koopmann zu Brake

beabsichtigt , seinen zu Brake (Fünfhausen ) am

Strande liegenden Kahn „ Gesine
"

, 23 ^/) o

Schisfslasten groß , am

I . März d. I . , Mittags - 2 Uhr ,
int Lokale des Großherzoglichen Amtsgerichts

Brake öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

Liebhaber ladet ein .
I . I . Meyer .

Der Kahnfchiffer R . G . Kloppenburg in

Brake beabsichtigt , seinen 17 Schiffslasten gro -

ßen Kahn „ Catharine
"

, am

, März d . I -, Mittags L2 Uhr ,
im Locale des Amtsgerichts Brake öffentlich

rneistbieud verkaufen zu lassen . Der Kahn liegt

im Braker Hafen . Liebhaber werden Ungeladen .
I . I . Meyer .

Brake . Am nächsten Freitage ,
als den 23 . d . M , Nachm . 3 . Uhr ,
wtll ich das Gartenland bei meiner
Mühle belegen , ans ein Jahr ver¬
pachten .

R . Rüther .

Apotheker Sergmrmn
's Eispomnüe ,

rühmlichst bekannt , die Haare zn kräuseln , sowie

deren Ausfallen und Ergrauen zn verhindern .

Bergmann s Barterze,igungstinctur
in kürzester Zeit einen starken Bart zu erzeugen .

ll ?1l66l '86jls , gegen alle Hautkrankheiten .

Kr « » » » < « !«« I »«d LisrMI 'rvMt « , gegen
'
Gliederreißen aller Art .

Zahnwolle , zum augenblicklichen Stillen
jeden Zahnschmerzes .

Von den obigen Sachen habe ich Herrn I .

H . Meinte in Brake die alleinige Niederlage

übertragen .
Bergmann L Co .,

Apotheker 1 . Classe u . Chemiker .

Neinschmeckenden Rio - Casfee , per Pfd . 6 gs . ,

geringere Waare , per Pfv . S ' / ? gs .
W . Sichren .

Zu Kauf gesucht. Eine ein- oder
zweischläfrige Bettstelle .

Näheres in der Expedition .

Mix -Lnstre 's jund Mix -Coatings
billigst , gemusterte Kleiderstoffe zu weiter ermä¬

ßigten Preisen .
W . Sichren.

A Dureh WUNZerbsre HeitkrKft A
A ist der aus den heilsamsten Kräutern bereitete und von - vielen Autoritäten "

der Medicin G
L ' . empfohlene ^

RU Preis : H M6LL. L6ILM8 .LM 8 M Prei ? : HH
H H ' / . Fl . 1 Thlr . H weißer K -/ . Fl . i Thlr .
8 R V, Fl . 15 Ngr . R 8 V2 Fl . 15 Ngr .
K R V4 Fl . 7 -/2 Ngr . 8 Uu IN W H Fl . 7 V , Ngr . H

seit langer Zeit in den weitesten Kreisen berühmt geworden und daher bei Husten , Keuch -

H husten , Brustschmerzen und Halsübcl auf
's wärmstezn empfehlen. Derselbe ist in

ch Flaschen ü. l Thlr . , 13 Ngr . und Ngr . stets echt zu haben bei Herrn

H H . Meinke in Brake .

- -
Herrn L . W . Eaers in Breslau . Messergasse 17 , zum Bienenstock .:

Rhaunen , den 11 . October 1865.
Ich habe von Ihrem L . W . Ggcrs

'
schen Gxtract bei einem Halsübcl

dieser Tage Gebrauch gemacht und ist mir derselbe wunderbar gut bekommen . Da derselbe hier
nicht rn haben , so bitte mir den Verkauf zn übertragen und zu dem Zwecke 30 Flaschen zn senden .

Achtungsvoll PH . Wirth .
Der L . W . Cgers

' sche Extract , erkenntlich an Siegel , Etiquette , nebst Facsimile
von L . W . Egers in Breslau , sowie an seiner in die Flaschen eingebrannten Firma , ist

nur zu haben Lei F . H . Vicd .

Ein Goldregen am 15 , April l866 .

kl,LS « ,SM« Thnlcr
Nur 1 Thlr . oder 11 . Gulden.

Jedes Lvoö gewinnt mindestens den siebenfachen Werth des Ein¬

satzes am Tage der Ziehung , den 15 April 1866 .
Den Hauptgewinnbildct das berühmte Schwefel - und Schlamm -Bad

Fiestel . Außerdem kommen zur Berloofung : elegante Equipage » , Pferde , Silber -

fachen , moderne Schlitten , Doppel - Gewehre und viele hundert andere

werthvoüe Gegenstände .

Diejenigen Loose,welche nicht mit einem Hauptgewinn gezogen werden , erhalten eine Ift

Jahre gültige Babekarte im Werth von 7 Thlr . — Für den Absatz der gewonnenen
Bavekarten , sofern die Inhaber nicht selbst davon Gebrauch machen wollen , halte ich mich bestens

empfohlen
Jetzt noch vorhandene Loose hierzu , sind gegen franco Einsendung oder Postnachnahme

von 1 Thlr . Pr. Stück zn beziehen durch
I . Spanier ,

General - Agent in Wunstorf bei Hannover .

Z Nie Z
H hat eine Lotterie oder Captta !ien -V >rioosung bei , Betheil -gten so viele Chancen geboten , als das A
3 Kaiser ! . Kvngl » Oester . StaatS -Nnlehen vom Jahr 1864 , welches mit LM Millionen

s» N8S,000 Gulden öfter . Währg . cingelheilt in : A

8 20 Gewinne u fl .
8

8 10 „ „ „ 8
8 60 „ „ „ 2Vtt, « 6 'l!' , K
8 8l „ „ ÜSSMW 8

8 20 „ , . „ H

8 20 , . „ „ „ 23, §)SW , H
w u . s. w . bis zu fl . LZS , dre aber jedes Loos sicher gewinn «, muß , znrückbezahlt wird . H

n Nächste Ziehung am A . März M36 "MG L

3 für welche das ttilterzeichueie Handliingshaus Ccitisirate ^

A 1 ück für fl . S . SO kr . oder Thlr . 2 . — L-gr . sA
8 5 „ „ „ 15 . - „ „ „ 8 . 17 „ K

H 10 „ „ „ 28 . - „ „ , . 16 . - „ H

ü. gegen Fianko -Eiusendungen oder Einzahlung des Betrages bei jeder Poststelle , versendet ; auch A

A kann der Betrag auf Verlangen nachgenommen werden . ^

^ Frankfurt a . M . C - Stl ' kN , Ziegelgasse 22 . Ä
A 17. 11. Es handelt sich hier nicht um ei » svgenanntes Promessenspiel , wobei man nur ^

7^ ein Original -Obligationsloos gewinnen kann , vielmehr spielen die Betheiligten mit Serie und ^

A Nummer direct ans den Geldgewinn und steht es ihnen auch jederzeit frei , die Originalloose auf U

die ihr Certisicat lautet , bei mir rinsehen zu lassen . A

^ Pflaumen in verschiedenen Sorten ,
empfiehlt

._ _
W . - Suhren .

Oldenbrok Dem hochgeehrten Publikum zeige

ich hiermit ergebenst an , daß ich mich als Maler

und Glaser etablirt Habs . Ich bitte daher , mich

mit recht zahlreichen Aufträgen gntigst beehren

zu wollen , wobei ich mich jederzeit der prompte¬

sten Ausführung und möglichsten Billigkeit be¬

fleißigen werde .

_
I . H . Willms , Maler ._

Herrn Heetwcg - Consument , meinen Sie oder

Ihre Frau mit dem Titel : Dircctor den gewe¬

senen Dirigenten der Braker Liedertafel ? ?

Telegra ,n m :
'' Die Liedertafel rcconstitnirt sich heute Abend .

4L n frag e n :
1 . Wann werden die Gemeinderathssitzungen

öffentlich
'? l

2 . Wann bekommen wir einen homvopatischene

Arzt ?
_ _ ,

Verlobte .
Georg Schildt .

Helene Ernst .
Brake .

TlledäctivnUruck uiid .Verlag von G . W . Carl
Lehmann .
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